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Die Verfolgung Hunderttausender Regimegegner in der DDR wirkt bis heute nach. Die
Opfer der SED-Diktatur und der kommunistischen Gewaltherrschaft finden beim
Deutschen Bundestag Unterstützung. 2021 wurde die Stelle der Bundesbeauftragten für
die Opfer der SED-Diktatur eingerichtet. Ihre Aufgabe ist es, als Ombudsperson zu wirken
zwischen den Anliegen der Opfer in der Sowjetischen Besatzungszone und während der
SED-Diktatur einerseits und der Politik andererseits.

„Es ist eine gesamtdeutsche Aufgabe, den Menschen, die in der SED-Diktatur und der Sowjetischen
Besatzungszone Unrecht erfahren haben, Widerstand geleistet haben, viel Risiko und Mut auf sich
genommen haben, diesen Menschen auch durch diese Stelle eine Würdigung zu verleihen“, sagt
Evelyn Zupke, die das Amt seit 2021 bekleidet und in diesem Jahr für eine zweite fünfjährige
Amtszeit gewählt wurde, im Video. Die SED-Opferbeauftragte in der Ausübung ihres Amtes
unabhängig und dem Bundestag direkt unterstellt.

Etwa die Hälfte der Opfer ist armutsgefährdet
Zupke geht davon aus, dass zwischen 250.000 und 350.000 Menschen damals in politischer Haft
gewesen sind. Hinzu kommt eine Gruppe von etwa 136.000 Kindern und Jugendlichen, die in
Jugendwerkhöfen und anderen Spezialkinderheimen eingesperrt wurden. Etwa die Hälfte der vom
SED-Unrecht betroffenen Menschen lebt aktuellen Studien zufolge an der Grenze zur
Armutsgefährdung. „Das ist ein starker Auftrag für mich gewesen von Anbeginn, zu sagen, das
können wir nicht hinnehmen als gesamtdeutsche Gesellschaft“, sagt Zupke. 

Auch junge Menschen spricht die SED-Opferbeauftragte gezielt an. Ihre Erfahrung mit jungen
Leuten sei, erzählt Zupke im Video, dass diese nachdenklich und aufmerksam werden, wenn sie sich
der Thematik annähern. Die meisten von ihnen hätten keine Erfahrungen mit Gewalt und Diktatur
gemacht. Ihnen will sie als Wert vermitteln, dass das Leben in einer freien Demokratie nicht
selbstverständlich ist und im Zweifelsfall auch wieder erkämpft werden muss. (vom/06.08.2026)

https://www.bundestag.de/dokumente/textarchiv/2026/kw32-abc-sed-opferbeauftragte-1201740

https://www.bundestag.de/dokumente/textarchiv/2026/kw32-abc-sed-opferbeauftragte-1201740

